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Die Bayerische Akademie der Wis-
senschaften, gegründet 1759 von 
Kurfürst Max III. Joseph, ist eine 
der größten und ältesten Wissen-
schaftsakademien in Deutschland. 
Sie ist zugleich Gelehrtengesell-
schaft und Forschungseinrichtung 
von internationalem Rang. 

Gelehrtengesellschaft

Die Mitglieder bilden die gelehr- 
te Gesellschaft der Akademie, 
bestehend aus der Philosophisch-
historischen und der Mathematisch-
naturwissenschaftlichen Klasse.  
Satzungsgemäß müssen sie durch 
ihre Forschungen zu einer wesent-
lichen Erweiterung des Wissens-
bestandes ihres Faches beigetragen 
haben. Die Akademie besitzt das  
Selbstergänzungsrecht, d. h. Mit-
glied kann nur werden, wer auf 
Vorschlag von Akademiemitgliedern 
ohne äußeres Zutun ausschließlich 
nach seinem wissenschaftlichen 
Ansehen gewählt wird. Die ordent-
lichen Mitglieder haben ihren Wohn- 
sitz im Freistaat Bayern. Sie allein 

sind stimmberechtigt und zur Teil- 
nahme an den Sitzungen und Arbei-
ten der Akademie verpflichtet. Der-
zeit hat die Bayerische Akademie der 
Wissenschaften 164 ordentliche, 160 
korrespondierende (d. h. auswärtige) 
sowie ein Ehrenmitglied.

Forschungseinrichtung

In 40 Kommissionen und zwei 
Arbeitsgruppen mit rund 350 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
betreibt die Akademie Grund-
lagenforschung in den Geistes- 
und Naturwissenschaften. Der 
Schwerpunkt liegt auf langfristi-
gen Vorhaben, die die Basis für 
weiterführende Forschungen liefern 
und die kulturelle Überlieferung si-
chern, darunter kritische Editionen, 
wissenschaftliche Wörterbücher 
sowie exakt erhobene Messreihen. 
Sie ist ferner Trägerin des Leibniz-
Rechenzentrums, eines der größten 
Supercomputing-Zentren Deutsch-
lands, und des Walther-Meißner-
Instituts für Tieftemperaturfor-
schung. Diese beiden Einrichtungen 
befinden sich auf dem Forschungs-
campus in Garching bei München. 
Die Akademie ist seit 1959 im 
Nordostflügel der Münchner Resi-
denz beheimatet.

Ihren 250. Geburtstag im Jahr 2009 
begeht die Akademie mit einem 
vielseitigen Programm, darunter 
ein großes Ausstellungsprojekt, 
öffentliche Vorträge und Tage der 
Offenen Tür. Informationen finden 
Sie unter www.badw.de oder in der 
Programmbroschüre, die im Referat 
für Presse- und Öffentlichkeits- 
arbeit erhältlich ist.

Sie interessieren sich für die 
öffentlichen Veranstaltungen 
des Hauses? Sie wollen die 
Zeitschrift „Akademie Aktuell“ 
regelmäßig erhalten, um sich 
über laufende Aktivitäten, 
Neuerscheinungen oder 
Forschungsergebnisse zu in-
formieren? Gerne nehmen wir 
Sie in unseren Verteiler auf. Sie 
erreichen die Pressestelle der 
Akademie unter 089/23031-
1141 oder per E-Mail an  
presse@badw.de 

A k A D e m I e I n f o

Blick in den so genannten  
Spiegelgang der Akademie  

zwischen Plenar- und Sitzungs- 
sälen, der u. a. für Empfänge  

nach öffentlichen Veranstaltun-
gen genutzt wird; an den  

Wänden Porträts von Akademie- 
Mitgliedern, insbesondere  

des 18. Jahrhunderts.
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